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Protokoll der  1. Jugendjurysitzung Treptow Köpenick 2023 

Datum: 17.03.2023 

Ort: Schule an der Dahme 

Anwesende: Sascha (JAF), Hannah (JAF), Konrad (Ausstellung), Frau Heußler (Schulsozialarbeiterin),  Russlana, Violetta, Hannah, Loran, 
Elias, Ramin, Albride (Schüler*innen der 8a) 

TOP 1 Begrüßung 

TOP 2 Vorstellung der Anwesenden 

TOP 3 Vorstellung Jugendaktionsfonds 

- der Jugenddemokratiefonds ist ein Berliner Projekt in den Bezirken 

- finanzielle Unterstützung von Projekten, die durch Jugendliche initiiert und durchgeführt werden 

- die Beteiligung von Kindern und Jugendlichen in Politik und Gesellschaft wird mit diesem Fonds gefördert 

- es bestehen folgende Förderkriterien: 

Jugendliche aus Treptow Köpenick von 12 bis 21 Jahren können Projekte einreichen 

- Der Antrag muss als Gruppe eingereicht werden (min. 3 Leute) 

- Die Jury entscheidet über die Verteilung der Projektmittel 

- Das Projekt soll im öffentlichen Raum stattfinden 

- Das Projekt soll vielen zugänglich sein 

- Das Projekt hat einen gemeinwohlorientierten, sozialkritischen politischen oder ähnlich gearteten Schwerpunkt 

- Das Projekt oder mindestens der geförderte Teilaspekt ist „neu“ (es werden keine Projekte gefördert, die schon begonnen wurden) 

- Projekte durch die jemand ausgeschlossen oder diskriminiert wird, werden nicht gefördert 

- Bei den Anträgen wird auf generelle Vielfalt geachtet 

- Die Jugendlichen führen das Projekt eigenständig durch 

- Mögliche Projektmittel: 200,00 –1000€ 
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TOP 4 Projektanträge 

 

Antrag 1:  Kunstaustellung - „Support young Artists“ 

Wir planen eine Ausstellung im Mellowpark. In der Skatehalle soll eine Ausstellung aufgebaut, genutzt werden alle möglichen Medien. 
(Fotografie, Acryl, Video, Licht etc.) Alle die Lust haben können etwas Ausstellen, auch Livemusik wird es geben, seid jemand Interesse 
gezeigt hat zu spielen. Das Ganze ist kostenlos und barrierefrei. Stattfinden soll das Ganze an einem Wochenende (Freitag bis Sonntag) im 
Juli. Die Zeiten stehen noch nicht ganz Fest, vermutlich wird es einen Abend mit einer kleinen Party dazu geben (wie bei einer Vernisage), 
an dem die Ausstellung dann auch länger geöffnet hat, an den anderen Tagen werden wir bis ca. 20 Uhr vor Ort sein. 

Wir beantragen 1000 Euro, diese benutzen wir für den Druck von Flyern und Plakaten (Werbung), Namensschilder die neben den Bildern 
hängen, Vergrößerungen von Fotografien (Druck), Rahmen für die Werke, Aufhängungen (auch Stellwände, die wir selbst bauen werden), 
Stoff um einen Raum abzudunkeln. Wenn noch Geld übrig bleiben sollte, würden wir uns freuen auch Getränke (Wasser, Saft, Tee) um-
sonst anbieten zu können. 

Die Förderkriterien sind gegeben. 

 

 

Antrag 2: Schule an der Dahme – „Wo kommst du her?“ 

Wir wollen eine Autorin des Buches  „Wo kommst du her?“ zu einer Lesung in die Schule einladen. Hier soll sie ca. 40 Minuten aus dem 
Buch vorlesen und anschließend ein wenig von sich und iherer Intention hinter dem Werk berichten. Außerdem wollen wir auch Fragen 
zum Thema Rassismus und Diskriminieung stellen. 
Wir würden uns freuen wenn diese Lesung/Diskussionsrunde bei Schülern ein Bewusstsein über Diskriminierung und dessen Folgen 
schafft und neune Ideen für weitere Projekte zum Thema liefert (uns Inspiration gibt). 
Der Antrag wird von der Klasse 8a gestellt, die von Schülern mit mehr als 6 verschiedenen Nationalitäten besucht wird. Uns ist wirklich 
sehr wichtig das irgendwann alle Schüler der Schule sensibilisiert sind, für Rassismus und Diskriminierung. 

Im Zusammenhang wollen wir auch eine Austellung unter dem Motto „Schule gegen Rassismus“ machen. Wir haben schon viele Ideen 
was gestaltet werden soll, fest steht aber noch nichts. 
  Beispiele: 
  Ein großes Plakat mit Fingerabdrücken aller Schüler – Alle Hände/Finger sind gleich, egal welche Herkunft, Hautfarbe etc. 
  Plakat – Hallo in allen Sprachen 
  Boxsack – wie lasse ich Wut gesund Raus? Wie baue ich ein Schutzschild auf? 

Wir beantragen 1000 Euro. Diese sollen für die Bezahlung der Autorin, sowie noch fehlende Materialien für die Ausstellung genutzt wer-
den. Stattfinden wird das Ganze spätestens zu unserem Sommerfest (07.07.23). Alle sind eingeladen. 

Die Förderkriterien sind gegeben 
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Abstimmung 

über den Antrag 1: 

− Ja: 2 
- Nein: 0 
- Enthaltungen: 0 

 

Über den Antrag 2: 

- Ja: 2 
- Nein: 0 
- Enthaltungen: 0 

 

TOP 5 Weiteres Vorgehen 

Es werden Werkverträge ausgestellt (in 2-facher Ausführung!) 


